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Anzeigen m Empfang genommen werden.
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EinrückungSgebühr : die 6mal gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei.

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte
werde» nicht zurückgegebennnd ,» wird keiner¬
lei Verpflichtung ,u irgendwelcher Brrgütuug

übernomnien .

Staatskmzeiger .
SciueKönigliche Hoheitder Groftherzog

haben Sich gnädigst betvogen gefunden , dem Kollegial¬
mitglied der Oberrechnungskammer , Geheimen Finanzrat
Heinrich Brand die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis
zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Kö¬
niglich Preußischen Kronenordens dritter Klasse zu er¬
teilen .

Seine Königliche Hoheitder Grotzherzog
haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Bahnver¬
walter August Schwarz in Baden -Oos die untertänigst
nachgssuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm verliehenen Königlich Preußischen Roten Adler¬
ordens vierter Klasse zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben S i ch gnädigst bewogen gefunden , den , stellvertre¬
tenden Bevollmächtigten zum Bundesrat , Ministerialdirek¬
tor Geheimen Rat Dr . Friedrich Nieser in Berlin die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
zum Tragen des ihm verliehenen Komturkreuzes erster
Klasse des Königlich Sächsischen Albrechtsordens zu er¬
teilen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben Sich gnädigst bewogen gefunden, dem Oberbür¬
germeister Or . Karl Wilckens in Heidelberg die unter¬
tänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annah ine und zum
Tragen des ihm verliehenen Kommandeurkreuzes zwei¬
ter Klasse des Königlich Schwedischen Nordsternordens
zu erteilen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern
vom 12 . Juni 1913 wurden in gleicher Eigenschaft ver¬
seht :

Gewerbelehrer Adam Scheuermann au der Gewerbe¬
schule in Waldkirch an jene in Sinsheim .

Gewerbelehrer Wilhelm Hetz an der Gewerbeschule in
Sinsheim an jene in Waldkirch.

Nicbt-Amtlicber Teil .
Karlsruhe , 16 . Juni .

Das 25jährige RegierimgsjubilLurn
des Kaisers .

* Im ganzen Deutschen Reich und weit über seine Gren¬
zen hinaus , ja auf dem ganzen Erdenrund , wird in die¬
sen Tagen das 26jährige Regierungsjubiläum Kaiser
Wilhelms gefeiert. Fast die gesamte deutsche und ein
großer Teil der ausländischen, namentlich der öster¬
reichischen Presse brachte bereits am Samstag ausführ¬
liche Festartikel, in denen der Kaiser als Mehrer des
Reichs, als Friedensfürst , als Förderer der wirtschaft¬
lichen Entwicklung, als Schützer von Kunst und Wissen¬
schaft sowohl wie als kraftvolle, durch hervorragende
Charaktereigenschaften ausgezeichnete Persönlichkeit ge-
feiert wurde. In den meisten Städten wurden besondere
Feierlichkeiten veranstaltet , die eine würdige Einleitung zu
den offiziellen Festlichkeiten des eigentlichen Jubiläums¬
tages bildeten. Im Reichstag und in bundesstaatlichen
Parlamenten wurde , wie schon bekannt, in besonderen
Ansprachen des Jubiläums gedacht . .

Fürstliche Gnadenakte und Auszeichnungen.
Eine große Reihe fürstlicher Gnadenerlasse gibt der

freudigen Anteilnahme der deutschen Bundesfürsten an
dem Jubiläum des Kaisers Ausdruck:

Berlin , 16 . Juni . Eine Sonderausgabe des Reichs¬
anzeigers veröffentlicht eine große Reihe Allerhöchster
Gnadenerlaffe und Ordensauszeichnungeu. Zunächst drei
umfassende Amnrstieerlaffe für Zivilpersonen , Angehörige
des Heeres und der Marine , ferner die Übernahme des
Protektorates des Kyffhäuserbuudes der deutschen Lan -
- eskriegerverbände durch den Kaiser . 3. : Einen Erlaß be¬
treffend Schaffung einer einheitlichen Organisation zur
Pflege der schulentlassenen Jugend. 4 . : Die Bewilligung
eines Gnadengeschenkes von je 60 Mark an 600 Kriegs¬
teilnehmer .

Unter dem Geadelten befinden sich : Walter vom Rath -
Frankfurt ; Krause, Vizepräsident des preußischen Ab¬
geordnetenhauses, Schriftsteller Joseph Laufs , die Ge¬

neräle Gallwitz , Mudra , Oberstabsarzt Dr . Niedner , die
Admirale Thomsen, Coerper, Pohl , Lans und Karpf .

Unter den ins Herrenhaus Berufenen befinden sich :
Geheimer Kommerzienrat Arnhäuser , Dernburg , Reichs¬
bankpräsident Havenftci» und Franz von Mendelssohn .

Stratzburg i . Elf . , 16 Juni . Die „Straßburger Korre¬
spondenz " veröffentlicht an der Spitze ihrer heutigen Aus¬
gabe folgenden Erlaß :

„Ich bin gewillt, aus Anlaß meines Regierungsjubi¬
läums durch Erlaß oder Milderung von Strafen in wei¬
ten, Umfange Gnade zu übe« und beauftrage Sie des¬
halb, mir in den dazu geeigneten Fällen Vorschläge zu
Gnadenerweisei, zu unterbreiten . Diese Vorschläge sind
vornehmlich auf solche Personen zu richten, die zu ihren
Straftaten durch Not, Leichtsinn , Unbesonnenheit oder
Verführung veranlaßt worden sind.

Berlin , 16 . Juni 1913 . gez . Wilhelm .
An meinen Statthalter in Elsaß -Lothringen Graf von

Wedel."

Stratzburg i. Elf ., 16. Juni . Der Kaiser hat aus An¬
laß seines Negierungsjubiläums u . a . verliehen : Den
Roten Adlerorden 1 . Klasse mit Eichenlaub dem Staats¬
sekretär Freiherrn Zorn von Bulach; den Roten Adler¬
orden 2 . Klasse mit Eichenlaub den Universitätsprofesso¬
ren Dr . Madelung und Dr . Schwalber.

Dresden, 16. Juni . Der König hat aus Anlaß des
25jährigen Regierungsjubiläums des Kaisers alle über
Angehörige des sächsischen Heereskontiugents verhängten
Disziplinarstrafen , soweit sie am 16. Juni 1913 noch nicht
oder nur teilweise vollstreckt sind, in Gnaden erkaffen , so¬
wie befohlen , daß auch „och eine Anzahl der von sächsischen
Militärgerichten verurteilten Militärpersonen zu Gna¬
denakten vorgeschlagen werden sollen .

Gera -Rcuß, 14 . Juni . Die fürstliche Regierung von
Reuß j . L . gibt soeben bekannt, daß Fürst Heinrich
XXVII . von Reuß j . L . aus Anlaß des Regierungsjubi¬
läums des Kaisers eine Amnestie erließ , die Gefängnis¬
strafen bis zur Höhe von 6 Wochen Haft und Geldstrafen
einbeziehen soll .

Die Jubiläumsfeier im Reiche .
Die „Norddeutsche Allgemeiue Zeitung " widmet , von

einem Kranz von Eichenblättern umrahmt , dem Kaiser
einen Festgruß, in dem darauf hingewiesen wird , daß der
Kaiser gleich weit entfernt ist von tatenlosem Geschehen¬
lassen und der Verfolgung traumhafter Weltherrschafts¬
pläne und ebenso auf der bewährten Grundlage weiter¬
gebaut hat , wie er sein Volk den neuen Zielen entgegen¬
geführt hat . Der Kaiser , so heißt es darin , dehnte die
Weltgeltung des Reiches aus . Dennoch ist das Vorurteil
des Auslandes , er werde in der Befriedigung seines krie¬
gerischen Ehrgeizes Ruhm und Ehre suchen , durch die
Wirklichkeit widerlegt worden. Gleichwohl galt des Kai¬
sers volle Aufmerksamkeit dem unablässigen Ausbau der
deutschen Wehrmacht . Er förderte das Heerwesen in den
Grundsätzen Wilhelms des Großen . Für die Wehrmacht
zur See brach unter ihm eine neue Epoche aus . Die aus¬
wärtige Politik bewegte sich unter Wilhelm II . in den
Bahnen , die sich in den ersten Jahrzehnten nach der
Reichsgründung bewährten. An den Bündnissen , die
Deutschland mit Österreich -Ungar « und Italien verbin¬
den , hielt der Kaiser mit unverbrüchlicher Treue fest .
Der Gegenstand steter Fürsorge war auch die Pflege des
Verhältnisses zu Rußland , wie es den Überlieferungen
und Interessen beider Reiche entspricht. Nicht minder
sorgfältig wurden die Beziehungen zu den anderen Mäch¬
ten und Staaten behandelt. Für unsere Beziehungen zu
England ist die Verehrung, welche die Person unseres Herr¬
schers in Großbritannien genießt, dauernd wichtig gewesen.
Für die Weltmacht jenseits des Atlantischen Ozeans hatte
der Kaiser stets ein offenes Auge. Mehr und mehr findet
sich das Ausland mit dem berechtigten Anspruch der er¬
starkten deutschen Nation ab, sich an der Entwicklung der
Völker den gebührenden Anteil zu sichern . Groß und
aussichtsvoll ist die Zukunft der während der Regierungs¬
zeit des Kaisers erworbenen Kolonien, und doch wird ihre
Bedeutung weit übertroffen durch die kulturellen und
materiellen Güter , die das Volk in dieser Zeitspanne er¬
warb . Als eine der vornehmsten Aufgaben hat es der
Monarch betrachtet , durch Reichsgesetze und internatio¬
nale Vereinbarungen die wirtschaftliche und soziale Lage
der minderbegüterten Schichten zu heben. Nach allen

Richtungen und allen Schichten ist ein Aufstieg der Wohl¬
fahrt eingetreten, der jede voraufgegangene Zeitspanne
weit hinter sich läßt . Viele Millionen Deutscher im In¬
lands wie im Auslande gedenken im Bewußtsein des gro¬
ßen Dankes, den unser Volk dem Kaiser schuldet , des
Herrschers in ehrfurchtsvoller Verehrung und in innigen
Wünschen , - aß Seiner Majestät fürderhin eine glückliche
Regierung beschieden sein möge zum Heil und Segen der
deutschen Nation .

Berlin , 15 . Juni . Alle Morgenblätter widmen an
erster Stelle dem Kaiser Jubilänmsartikel . Die erste
Seite fast aller Zeitungen ist mit reichem Bildschmuck
versehen. Eine Anzahl Blätter legen künstlerisch ausge¬
stattete Sonderbeilagen bei , in denen das Lebensweck
des Kaisers 'von berufenen Federn gewürdigt wird .

Berlin , 15 . Juni . Eine Versammlung des Bundes der
italienischen Vereine Berlins ließ durch Vermittlung des
italienischen Botschafters den Ausdruck des ergebensten
tiefgefühltesten Glückwunsches sämtlicher in Berlin leben¬
der Italiener an den Kaiser anläßlich seines Jubiläums
gelangen .

Hamburg , 14 . Juni . Aus Anlaß des 25jährigen Re-
gierungsjubiliimus des Kaiser fand heute ein Kaiserkom¬
mers statt, an dem etwa 2000 Mitglieder der Hamburger
akademischen Kreise teilnahmen. Den Ehrenvorsitz führ¬
ten die beiden Bürgermeister Dr . Schröder und Dr .
Predöhl sowie Senator Dr . v . Melle. Ferner waren der
preußische Gesandte v . Bülow und viele Mitglieder der
Bürgerschaft anwesend . Die Kaiserrede hielt Prof . Dr .
Lorentzen. An den Kaiser wurde im Laufe des Abends
ein Huldigungstelegramm abgesandt .

München, 14 . Juni . Den Auftakt zu den Kaiser - und
Jahrhundertfeiern in München bildeten die heute vor¬
mittag von den Volks - und Mittelschulen abgehaltenen
Veranstaltungen . In Lied nnd Wort wurde der großen
Zeit der deutschen Freiheitskriege und des 25jährigen
Regierungsjubiläums des Kaisers gedacht. In den ober-
sten Klassen der Volksschulen wurde das mit Bildern aus¬
gestattete Buch : „Der deutsche Befreiungskampf 1812 bis
1816 " verteilt . Die Kriegervereine gedenken ebenfalls
des Jubeltages durch festliche Veranstaltungen und Wohl¬
tätigkeitsakte . Am Abend hielt der Königlich Bayerische
Veteranen- und Kriegerbund einen großen Festkommers
ab, auf dem Prinz Konrad eine mit lautem Beifall auf¬
genommene Huldigungsrede hielt .

Kundgebungen des Auslandes.
Wien , 14 . Juni . Die „Reichspost" würdigt anläßlich

des 25jährigen Rrgierungsjubiläums des deutschen Kai¬
sers dessen Herrschertätigkeit und sagt zum Schluß : „Die
Jubelklänge in Deutschland machen an seinen Grenzen
nicht halt , sie dringen in alle Welt. Bei uns in Österreich
Wecken sie besonders warmen Widerhall. Die 25 Jahre
Regierung Kaiser Wilhelms II . sind zugleich 25 Jahre
treuer Bundesfreundschaft zwischen dem Hohenzollern -
und dem Habsburger Reich. Wir Österreicher beglück -
wünschen darum in Kaiser Wilhelm II . nicht nur den
Freund unseres Kaisers, sondern den mächtigen Bundes¬
genosse», der wiederholt sich treu an die Seite unseres
Herrn gestellt und zur Erhaltung des Friedens mitge -
wirkt hat . Es wäre verfehlt , den Habsburg -Hohenzol-
lernbund , der heute ein Machtfaktor ersten Ranges ist,
allein auf die Kunst der Diplomaten zurückzuführen. Er
ist noch mehr das Werk der Vertreter der beiden Regen¬
tenfamilien und das Werk der Versöhnlichkeit und Weis¬
heit Kaiser Franz Josefs I . , aber auch das Werk des
Kraftgefühls und der Einsicht des deutschen Kaisers , der
mit schwärmerischer Verehrung zum greisen Herrscher der
Donaumonarchie emporblickt und in 25 Jahren nicht ge-
geizt hat mit Liebes - und Freundschaftsbeweisen gegenüber
dem Mann , der mit großen Schicksalen aus weiten Zei¬
ten kommt."

Budapest , 15. Juni . Die reichsdeutsche Kolonie feierte ge¬
stern abend das Jubiläum des Kaisers durch einen Festkom¬
mers , dem auch als Ehrenpräsident Generalkonsul Graf von
Fürstenberg - Stammheim beiwohnte. An den Kaiser wurde ein
Telegramm abgesandt.

Prag , 14. Juni . Die reichsdeutsche Kolonie feierte das Re¬
gierungsjubiläum Kaiser Wilhelms in dem Heim des Deut¬
schen Hilfsvereins durch eine Festversammlung , an welcher
auch der deutsche Konsul Frhr . v. Gebsattel teilnahm . Es
wurde ein Huldigungstelegramm abgesandt.

Prag , 15. Juni . Zur Feier des 25jährigen Negiernngsjnbi -
känms Kaiser Wilhelms wurde heute vormittag in evan -



gelischen Kirche ein Feft - »ttrsvie »st abgehalten , .welchem der
Statthalter Kürst Thun , der Korpskommandant , die 8e -
»icralität Deputationen des Prager Offizierskorps , der deutsche
Konsul Freiherr ». Grbftfttel , der Polizeipräsident , Mitglieder
des Hilfsvereins deutscher Reichsangehäriger in Prag und der
reichsdeutschen Kolonie in Prag beiwohnten .

Rom , 14 . Juni . In der Deutsche » Schul « fand heute eine
Kaiferfeier ftatt , welcher der deutsche Botschafter mit den Her¬
ren der Botschaft sowie die Gesandten Preußens und Bayerns
und der deutsche Konful beiwohnten .

Rom , 15. Juni . In der Kirche Santa Maria dell ' Anima
fand zu Ehren des Jubiläums des Kaisers eine feierliche
Messe statt , der der österreichisch - ungarische Botschafter beim
Päpstlichen Stuhl , der preußische und der bayerisch « Gesandte
beim Vatikan , die Kardinale Merry drl Val , Rampolla Van -
nutelli , Lorcnzelli , Bisletti , Bic , und andere geistliche Würden¬
träger sowie Vertreter der deutschen Ordensgesellschaften und
hervorragende Persönlichkeiten der deutschen Kolonie beiwohn¬
ten .

Neapel , 14. Juni . Heute vormittag find die deutschen Kreu¬
zer „Goeben " und . »Straßburg " in den hiesigen Hafen einge¬
laufen . Die Offiziere werden an den Festlichkeiten der Deut¬
schen Kolonie in Neapel zu Ehren des Regierungsjubiläums
des Kaisers teilnehmen . Die Schiffe bleiben bis zum A>.
Juni , zum Schluffe der festlichen Veranstaltungen , die am 10.
Juni beginnen iverden . Ter König wird morgen vormittag
im SchlcH den Konteradmiral Trummler und die Komman¬
danten der Schiffe , Philipp und Fregattenkapitän Paschen ,
mit ihren Adjutanten empfangen . Ter Bürgermeister hat die
genannten Offiziere sowie .den Marinettachä der deutschen Bot¬
schaft ist Rom und den deutschest Konsul eingeladen , an der
morgen stattfindenden Einweihung der Stadtbahn teilzuneh¬
men . - . - - - . .

London , 16. Juni . Das Regierungsjubilämn des Deutschen
Kaisers wurde gestern mit einem Dankgottesdienst in der
deutschen Kirche feierlich begangen , dem fast alle hiesigen frem¬
dest Botschafter und zahlreiche Mitglieder der deutschen Kolonie
beiwohnten . Der König hatte sich durch den Zeremonienmei¬
ster verirrten lassen .

Paris , 16. Juni . Zur Feiet des Rcgierustgsjubiläums des
Kaisers fand heute vormittag in der deutsch-evangelischen
Christuskirche ein Festgottesdienst statt , welchem Botschafter
Frhr . von Schoen mit Gemahlin , die Herren der Botschaft und
des Konsuls und eine überaus zahlreiche Gemeinde beiwohn¬
ten . Aus dem gleichen Anlatz wurde in der deutsch katholischen
Miffieuskirche ein Feftgottesdienst angehalten , welchem der
bayerische Gesandte Frhr . v . Ritter und Botschaftsrat v . Na -
dotvitz beiwohnten .

Antwerpen , 15 . Juni . Die deutsche Kolonie in Antwerpen
beging das Jubiläum des . Kaisers Hestern abend , durch einen s
Festkommers . Wilhelm von Mallinckrodt hielt die Festrede ,
und betonte namentlich die stete Opferwilligkeit der Antwerpe - >
»er deutschen Kolonie , die jüngst in einem freiwilligen Wehr¬
beitrag zum Ausdruck gekommen sei. Das -Hoch auf den König
von Belgien brachte Generalkonsul Dr . Schitzler aus .
* Brüssel , 15. Juni . Die deutsche Kolonie in Brüssel feierte
heute nachmittag das Regierungsjubiläum Kaiser Wilhelms II .
durch einen außerordentlich gutbesuchten Festakt . Anwesend »
waren u . a . die Herren der Gesandtschaft und des Konsulats .
Dhr Geschäftsträger Prinz von Hatzfeldt z» Trnchcnberg
brächte das Hoch auf König Wert von Belgien und auf den
Kaiser Wilhelm aus , den er als Friedensfürsten feierte . Die
Festrede hielt der Direktor ' lwr deutschen Schule , Dr . Loh¬
meyer , der ziffernmäßig nachwies , welch ungeheuren Einflittz -
in wirtschaftlicher Beziehung Deutschland in der Negierungs - '

zeit Kaiser Wilhelms genommen hrt . .
Bukarest , 14 . Juni . Zur Feier des Regierungsjubiläums

des deutschen Kaisers fand heute in der evangelischen Kirche
ein Gottesdienst statt , dem der deutsche Gesandte , der Gesandte
Österreich -Ungarns , das Personal der beiden Gesandtschaften ,
die beiden Konsule , Ministerpräsident Majorescu , der Minister
dcS Innern , viele Minifterialbeamte und Offiziere der Buka - ,
bester Garnison beiwohnten . Der . deutsche Gesandte empfing >
mittags die Herren der deutschen Kolonie . i

Die Feier in der badischen Hauptstadt . ^
Zu einer glänzenden Kundgebung patriotischen Emp - 'i

findens gestaltete sich der am Samstag abend veranstal¬
tete Fackelzug der Karlsruher Bürgerschaft , der durch
eine Ansprache des Grostherzogs vom Schlotzaltnn ans
eine besondere Weihe erhielt .

Etwa 4000 Personen — 100 Vereine mit 89 Fahnen
sammelten sich gegen 9 Uhr beim Kaiserdenkmal am

Mnhlbnrger Tor zu dem Zuge , der seinen Weg durch die

Kaiser - und Karlfriedrichstraße . zum Großherzog -

lichen Schloß nahm . Drei Herolde zu Pferd ritten dem

Zuge voraus ; ihnen folgte die Artilleriekapelle Nr . 14

und dieser die erste Abteilung des Zuges , der Studen -

tcnvcrband an der Fridericiana mit . zwei Vorreitcrn ,
dem Engeren Ausschuß und den 25 Korporativsten in

Vollwichs ; und zwar die Freien Korporationen , der :
X . 8 . L ., die Karlsruher Burschenschaften , der dl . V :
die katholischen Korporationen , der

'
Verband tvissen -

schaftlicher Verbindungen und die akad . Turnerschaften .
Den Spielleuten des Leibgrenadierregiments und der

Leibdragoncr -Kapelle schlossen sich an die von .Schützen -

abteilungcn der militärischen Vereine flankierten Wagen
mit den Herren des Festausschusses sowie , die soldatischen
Verbände : die Militärvereine Karlsruhes Beiertheim ,
Mühlburg , Rintheim . Rüppurr , der Beteranen -Verein

Karlsruhe , der Bad . Leibgrenadier -Vereinj ferner die

Vereine chem . Kaisergrenadiere , chem . 111er , 112er , 113er ,
114er , die Vereine chem . bad . Leib - Dragoner , Gelber - ,
Prftz Karldragoner , dann der Artilleriebund St . Bar -

lara , der Verein chem . Pioniere und Verkchrstrnppen ,
der Badische Train -Verein , der Verein ehem . Slsrika -

m d Chinakriegcr , der Marine -Verein , der Verein ehem .
wiirtt . .Kavalleristen , weiter die Freist ) . Sanitäts -

l -mnen Karlsruhe und Mühlburg .
In der dritten Abteilung des Zuges marschierten die

V .n . inigurg .Karlsruher Männergesangvereine , eröffnet
o : Sängern ohne Fackeln , flankiert von Turnern , und

len stmft chen Fahnen der Vereine . Es folgten so-

lann : Eesangsabteilung des Arbciterbildungsver .eins ,
Badenia , Eovcordia , Edelweiß , Fidelis , Freundschaft ,
Frohsinn M ühlburg , Germania , Kasino - Liederkranz ,
Mühlbura . Liedertafel - Frohsinn , Liederhalle , Lie¬

derkranz , Männergesangverein , Postalia , Rähnia -
fchmenbatler hon Junker ^ Ruh ^ Silcherdstttd ;
Liedertafel Grünwinkel , Gesangverein Freundschaft
Beiertheim und Gesangverein Sängerbund Rintheim .

Tie nächste Abteilung umfaßte die Schützen - und Turn¬
vereine , und zwar : Schützengesellschaft Karlsruhe , Karls -

-- ruher
'

Minnerturnverein , Turngemeinde 1846 Karls¬
ruhe , Turngesellschaft Karlsruhe , Turnabteilung des
Arbeiterbildungsvereins Karlsruhe , Turnverein Beiert¬
heim

'
, Turngemeinöe Därlanden , Turnverein ' Grünwm -

kel, Turnverein Mühlburg , Turnverein Rüppurr und
Turnerbund Beiertheim .

In der folgenden , 6 Abteilung schritten die Sport¬
vereine : I . Ruderklub Salamander . Ruderverein Sturm¬
vogel , Rheinklub Alemania , I . Karlsruher Schlvimm -
klub . .Neptun , Schwimmvereiu Poseidon , E . V . Karls¬
ruher Fußballverein E . V . , Fußballklub Phönix Karls¬
ruhe , Beiertheimer Futzballverein E . V . , Nadfahrerklub

. Wanderlust Karlsruhe , Radfahrergesellschaft Daxlan¬
den , l . Radfahrerverein Mühlburg , Radfahrervcrein
„ Sturiu " Mühlburg , . Karlsruher Athletik - Sportklub s
Germania , Athletik -Sportverein „ Siegfried "

, Athlcten -
klub „ Einigkeit " Mühlburg , Wandersportverein „Fah¬
rende Gesellen " Karlsruhe .

- Ten Schluß des Zuges bildeten die Freiwilligen
Feuerwehren mit der hiesigen FeuerNnchrkapelle an der
Spitze . In dieser Abteilung hatten -sich die Feuerwehren
Karlsruhe , Beiertheim , Mühlburg , Rintheim , Rüppurr
und Bahnhofsfeuerlvehr Karlsruhe vereinigt .

. Außer den bereits erwähnten Musikkapellen waren noch
im Zuge verteilt : die Kapellen des Artillerieregiments
Nr . 50 und der Ettlinger Unteroffiziersschnle sowie die
Spiclleute der Sanitütskolonne und der Musikverein
„Harmonie " .

Eine nach vielen Zehntaussndcn zählende Zuschauer¬
menge stand an den Fenstern , ans den Bürgersteigen und

auf dem Schloßplatz versammelt , » m dem glanzvollen
Schauspiel beizuwohnen . Kurz vor Hs»10 Uhr , als die
Spitze des Zuges Vor dein Schlosse eintraf , betraten der

Großherzog und die Großherzogi « mit der Großherzvgiu
Luise den Schiotzaltan . Auch Prinz und Prinzessin Max
Hatten sich dort ei » gefunden , ferner wohnten die Spitzen
der Behörden , die Hofstaaten und zahlreiche sonstige
Gäste dem Auszüge vom Schloß ans bei .
i Während des ganzen Vorbeimarsches stand der Groß

hcrzog salutierend an der Balkonrampe . Der Aufmarsch
der Zugtcilnehmcr Nahm eine halbe Stunde in Anspruch .
Die Tausende von lodernden Fackeln ließen den weiten

Schloßplatz als ein einziges , großes und prächtiges Flam¬
menmeer erscheinen . Ein Musikvortrag der Leibgrena - ^
dic'rkapelle leitete den Festakt ein . Ihm schlossen sich, -

ztvci Chorgesänge der bereinigten Mannergesangvereins
unter der Leitung des Höforganjsten Barimann an .
Machtvoll erschallten , sodtznn chie - Kläiitze der von samt - :

lichen Zngteilnehmern gesungenen Nationalhymne

„Deutschland , Deutschland über alles " zum nächtlichen

Himmel empor . Dann hielt der Großherzog folgende
-markig und klar über den Platz hin hallende Ansprache :

„Zur eindrucksvollen Vorfeier des Negierimgsjubilä -

ums unseres Kaisers versammelt , ist es uns ein Herzens¬

bedürfnis , unserer treuen Liebe und Anhänglichkeit an

,
-Sßine Majestät , unseren geliebten Kaiser , ivarmen Aus -

druck zu verleihen und , indem wir ihm unsere ehrerbietig¬

sten Glückwünsche darbringen , zu rufen : Seine Majestät -

der Kaiser , der erhabene Schirmherr unseres Tentschen

Reiches , er lebe Hoch , Hoch , Hoch !

Mit freudiger Begeisterung stimmten die Anwesenden
i » die Rufe ein . Brausend erklang sodann ans
aller Kehle die Kaiserhymne : „Heil Dir im Sieger¬

kranz ! " Ein weiterer Liedervortrag der vereinigten Män -

ntzrgcsangvereine folgte ; dann nahm Oberbürgermeister
Siegrist das Wort zu folgender Ansprache :

Liebe Mitbürger ! . Ehe wir von dieser festlichen Stätte schei - -

den , lassen Sie uns das Gelöbnis unverbrüchlicher Treue

und Liebe zu unserem gesamten badischen Fürstenhaus er¬

neuern und bekräftigen , indem wir rufen : Seine Königliche
Hoheit , unser Großherzog und das ganze Grotzhcrzogliche
Haus , sie leben hoch , hoch , hoch !

Freudig und begeistert ausgenommen pflanzten sich
die Hochrufe wiederum über den Schloßplatz fort .
Mit klingendem Spiel marschierten die Zugsteilnehmer so¬

dann durch die Karl Friedrichstraße und die Beierthei -

mcr Allee in den Stadtgarten , der in festlicher Beleuch¬
tung erstrahlte . An der dem See zu liegenden großen
Freitreppe der Festhalte war eine von wundervollem
Grün umrahmte Monumentalbüste des Kaisers aufge¬

stellt , über den im Scheine ungezählter Lichter erglänzen¬
dem See her leuchtete ein großes „ Vc " mit Kaiserkrone
und Lorb .cerkranz in blitzender Flammertschrist . An einer

Ehrentafel hatten wiederum die Vertreter der Behörden
und des Militärs und eine Anzahl weiterer Ehrengäste
Platz genommen .

Den Mittelpunkt des Gartenfestes bildete die

Festrede des Geh . . Hofrats Prof . Dr . von Oechelhäuser ,
der eingangs seiner Ausführungen der Jahrhundertfeier
der Erhebung Preußens und der Befreiung Deutschlands
gedachte , die einen bedeutsamen Hintergrund für die

Kaiserfeier bilde , und sich dann der Persönlichkeit des

Kaisers zuwandte :
Was frommt es , in dieser Stunde Einzelheiten herauszu¬

greife » aus dem glänzenden Gesamtbilde , aus dem noch immer
vor allem die große , herzgewinnende Persönlichkeit unseres Kai -
sers uns entgegen strahlt ? Diese eigenartige , Willensstärke
und temperamentvolle Persönlichkeit ist es ja auch, welch«

unser Kaiser seine große , unvergleichliche Popularität ver .
dankt , und zwar nicht nur innerhalb des deutschen Volke»,
sondern auch außerhalb unserer Grenzpsähle , in ganz Euro¬
pa , ja nicht am »venigsten jenseits des groß «« Wassers , so
daß Kaiser Wilhelm II . nicht mit Unrecht als die pypulärstr
Erscheinung ans der Weltbtihne unserer Zeit bezeichnet wor¬
den ist . Aus allen Gebieten und in allen Lagen des LehenS
sich mit dev Vollkraft seiner Persönlichkeit einsetzend , pflegt
unser Kaiser zielbewußt seinen Weg zu schreiten , unbeküm¬
mert um alle Kritik , unbeirrt von der Parteien Gunst oder
Mißgunst und außer dem Höchsten nur einen Richter seiner
Handlungen anerkennend : die innere Stimme seines Ge -
wiffens .

Nicht nur des Kaisers Worte und Taten , so bedeutsam und
erfolgreich sie immerhin sein mögen , der Zauber seiner Per¬
sönlichkeit,' dem sich niemand zu entziehen vermag , das edle
Menschentum , das in ihm verkörpert erscheint , das ist es , was
vor allem andern das enge Band geflochten hat zwischen Volk
und Kaiser und was in der Stunde der Gefahr Kaiser und
Volk nur noch enger aneinander knüpfen wird . Der Deutsche
Kaiser glaubt an das deutsche Volk, an die weltgeschichtliche
Sendung des Germanentums , und das deutsche Volk glaubt
an seinen Kaiser , vertraut seiner zielbewussten Führerschaft
in Krieg und -Frieden - - — _ .

So steht er vor uns , ein deutscher Mann von echtem Schrot
und Korn , durchdrungen von der großen Verantwortlichkeit ,
die - sein - hohes Amt ihm aufertegt , durchdrungen aber auch von
jene »: Pflichtgefühl , das den Hohrnzolkern in ihm kennzeich¬
net .

So jauchzt denn Alldeutschland in diese« festlichen . Tagen '
in stolzem Bewußtsein dessen , was Kaiser Wilhelms II . glanz¬
volle Persönlichkeit

' nicht nur für die Macht und für das An¬
sehen Deutschlands , sondern auch für den Frieden Europas
bedeutet , dem hohe» Jubilar in Liebe und Dankbarkeit ent¬
gegen , so heben sich hoffnungsvoll unsere Blicke zu der sieghaf¬
ten Herrschergestalt auf Deutschlands Kaiserthron empor , so
heben sich aber auch unwillkürlich bei diesen : festlichen Anlaß
unsere Hände zum erneuten Schwur ewiger deutscher Treue .

Glaube um Glaube , Liebe um Liebe , Treue um Treue ,
das sei das Losungswort dieser feierlichen Stunde , das sei
das Gelöbnis » in dem wir uns eins wissen mit allen Deut¬
schen vom Fels zum Meer , wie auch nur ein Wünsch alle .be¬
seelt und als inbrünstiges Gebet in diesen Tagen allerwärts
zum Throne des Höchsten emporsteigt : Gott schütze , Gott segne,
Gott erhalte uns unseren Kaiser !

Wieder erklang die Kaiserhymne , von den Tausendei :
gesungen , die sich zu der Festfeier eingefunden hatten .
Prachtvolles Feuerwerk und ein Festkonzert bildeten

'
den

Abschluß der Feier , deren erhebenden und - harmonische «:
Vetlauf die Einwohnerschaft der Landeshauptstadt , na¬
mentlich aber auch der Festausschuß und dessen Vorstand ,
Herr Oberrcvtsor Steiner , sowie Herr Oberstadtsokretär
Lacher sich zur Ehre « » rechnen dürfen .

Srosskerzogtum Waden .
Karlsruhe , 16 . Juni .

^ Begnadigungen aus Anlaß des 25jährigcn Regiernngs -

jnbilänms Seiner Majestät des Kaisers .

Aus Anlaß des 25 jährigen RegieHrngsjubiläums sei¬
ner Majestät des Kaisers haben auch

*
Seine Omigliche

Hoheit der Großherzog die Begnadigung einer Anzahl
durch badische Gerichte rechtskräftig verurteilter Personen
in Aussicht genommen . Dop Staatsminister ist mit der
Vorbereitung des Allerhöchsten -Gnadenakres beauftragt . ,

Weueste WcrcHvicHterr rrnö Aekegvcrmms .
Potsdam , 16 . Juni . Das Kaiserpaar nahm gestern , am

Todestag des Kaisers Friedrich am Gottesdienst in der
Garnisonkirche teil , wo sich die Gemeinde und die Ab¬
ordnungen der Potsdamer Garderegimenter versammcl -
ten . Außer den Herren des Hauptquartiers waren an¬
wesend : Kriegsittinister v, Heeringen , Generalstabsches
v. Moltke und Kommandant v . Kleist . Das Kaiserpaar
traf um 10 Uhr im Automobil aus Berlin mit Prinz
nnd Prinzessin Ernst August , Herzog und Herzogin zu
Braunschweig nnd Lüneburg ein ; ferner waren alle Kin¬
der des Kaisers , außer dem Kronprinzen , der erst mor¬
gen eintreffcn kann , die Geschwister des Kaisers , außer
der Königin von Griechenland , anwesend . Die Fest -

Predigt hielt Hofprediger Richter . Nach dem Gottes¬
dienst begab sich der Kaiser zum Mausoleum . Be : der

Friedenskirche legte er Kränze am Sarge Kaiser Frie¬
drichs nieder . Um ID / 2 Uhr traf das Kaiserpaar am
Nene «: Palais ein . Hier hatten Aufstellung genom¬
men eine Abordnung ehemaliger Angehöriger der 2 .
Kompagnie des 1 . Garderegiments zu Fuß aus den

Jahrgängen 1877 bis 1880 , an der Spitze Generalleut¬
nant z . D . Graf v . Kanitz , Freiherr v. Willisen , Gene¬
ral ä la suite v. Kleist und Oberst v. Eckerdsberg , ferner
eine Abordnung der früheren Kameraden der 2 . Kom¬

pagnie des 1 . Garderegiments von 1888 . . Der Kaiser

reichte jedem der alten Unteroffiziere und alten Leute
die Hand , sprach lange mit ihnen . Auch die Kaiserin

begrüßte die Deputierten . Um 12s,^ empfing der Kaiser
im Muschelsaale des neuen Palais die Herren des kai¬

serlichen Hauptquartiers zur Überreichung eines Ge¬

schenkes des Hauptquartiers , später Kapitän Trotha vom

Marinekabinett . Um ein Uhr war Familientafel beim

Kaiferpaar , an der die Kinder der Majestäten und die

Geschwister des Kaisers teilnahmen .

Berlin , 16 . Juni . Auch gestern vormittag verhandel¬
ten die Parteiführer im Reichstag mit dem Reichsschatz -

sekrrtär vertraulich über das Steuerkompromiß . Zu einer

Verständigung mit den Konservativen ist es bisher noch

nicht gekommen . _ _ _
Verantwortlich für die Redaktion :

Chefredakteur C. Amend in Karlsruhe .
Druck und Berlag :

G. Braunsche Hofbuchdruckerri in KarkSruh «,
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Zentral Handels - Register für das Großherzogturn Bade «.
Schern . M .780

In nnserm Handelsregister
ist unterm 1V . Juni 1813
das Erlöschen der Firma
„Max Welcher«, Buchdruckerei
und Berlagsanstalt Sichern"
eingetragen worden.

Achern , den 10. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Achern . M .781
In unser Handelsregister

Abt. ist am 10. Juni 1913
unter Nr . 270 die ..Firma
Hans Götzfried, Badische
Nachrichten, Mittelbadische
Druckerei und Verlagsanstalt
Sichern ", und als deren In¬
haber der Buchdruckereibesit¬
zer Hans Götzfried in Achern
eingetragen worden.

Achern , 10. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Breisach. M .723
I . Im Handelsregister Ab¬

teilung ^ Band I sind fol¬
gende Einträge von Amts
wegen gelöscht worden :

O .-Z. 7 , Firma : Drsiderius
Brunner , Oberbergen ;

O .-Z . 9 , Firma : Jakob
Schmidt jung , Bischosfingen;

O .-Z . 10, Firma : Kosmas
Ehret , Merdingen ;

O . -Z . 11, Firma : Carl
Spiegelhalter , Wasenweiler ;

O .-Z . 16, Firma : Franz
Ens , Kiechlinsbergen ;

O .-Z. 19, Firma : Sophie
Allgetzer , Gündlingen ;

O .-Z . 20. Firma : Lando-
li» Eiche , Jechtingen ;

O .-Z . 22, Firma : Katha¬
rina Birmeli «, Jhringen ;

O .-Z . 26, Firma : Karl
Hoeßle, Jhringen ;

O .-Z . 27, Firma : Franz
Hofschneider, Oberrotweil ;

O .-Z . 28, Firma : Karl M-
mann , Breisach;

O .-Z . 29, Firma : Leopold
Briem , Burkheim ;

O.-Z . 30 , Firma : Ferd .
Bürgte , Bischoffingen;

O. -Z. 37, Firma : Le» Brei¬
sacher , Breisach;

O .-Z . 41. Firma : H. Bloch
We ., Jhringen ;

O .-Z . 47, Firma : Alois
Friderich, Sasbach ;

O .-Z. 48 , Firma : Carl
Marx , Jhringen ;

O . -Z . 53, >Mrma : Lader
Enderle , Breisach;

O.-Z . 57, Firma : Karl
Krhrenbach Wwe„ Sasbach ;

O .-Z . 58, Firma : Frau
Maria Wrrnet , Wasenweiler ;

O«-Z. 61 , Firma : Baptist
Schneider Witwe , Oberber¬
ken ;

O .-Z . 78, Firma : Kathari -
Kuuzelmann Witwe, Ach -

rren ;
O . -Z . 103, Firma : Chri¬

stian Friedrich Meier , Bäcker ,
Jhringen ;

O .-Z . 111, Firma : Emil
Weber, Breisach;

O .-Z . 123, Firma : Max
Bneb, Breisach.

II . Im Handelsregister
Abteilung ^ Band I ist ein¬
getragen worden :

O .-Z. 132 : Firma „Lropold
Brejsacher jung" in Breisach.
Inhaber : Leopold Breisacher
jung , Kaufmann in Breisach.
(Geschäftszweig: Glas - und
Porzellanwarengeschäft .)

O .-Z . 133 : Firma „Karl
Herpel" in Breisach. Inha¬
ber : Karl Herpel, Ziegeleibe¬
fitzer in Breisach. (Geschäfts¬
zweig : Herstellung und Ver¬
trieb von Ziegelwaren und
Backsteinen .)

Breisach. 6. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal. M .803
Im Handelsregister ^ Bd.

I O .-Z. 230 betr . die Firma
Albert Hahn L Cie. in
Bruchsal wurde eingetragen :
Die Firma ist erloschen .

Bruchsal, 9. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht 2.

Bühl . M .753
Handelsregistereintrag Abt.

7^. Band I O .-Z . 228 — Fir¬
ma Schnog L Cie., Braut -

und Communionkranzfabrik
in Bühl : Die Firma ist ge¬
ändert in Schnog L Co.,
Zweigniederlassung in Bühl ,
Sitz der Gesellschaft Cöln a.
Rh. Offene Handelsgesell¬
schaft durch Eintritt der
Kaufleute Peter Horatz jun .,
Karl Horatz und Josef Horatz,
alle in Cöln als persönlich
haftende Gesellschafter in das
bisher von Sigmund Schnog
in Cöln betriebene Geschäft.
Ivr Vertretung der Gesell¬

schaf sind je zwei Gesell¬
schafter in Gemeinschaft be¬
rechtigt. Ist ein Prokurist
oder mehrere Prokuristen be¬
stellt , so ist jeder Gesellschaf¬
ter i« Gemeinschaft mit ei¬
nem Prokuristen zur Vertre¬
tung berechtigt. Der Peter
Horatz Ehefrau , Luise geb .
Dicht in Cöln ist Prokura in
der Weise erteilt , daß sie in
Gemeinschaft mit einem Ge¬
sellschafter zur Vertretung
berechtigt ist.

Bühl , 7 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht 2.

Durlach . M .782
Handelsregister /I O .-Z . 53.

Zu Firma Georg Wielandt
Sohn , Durlach , ist eingetra¬
gen : Die Firma ist erloschen .

Durlach , 9 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Enge« . M .759
Handelsregistereintrag Ab¬

teilung Band I O .-Z . 83:
— Fürstlich FürstrnbergifcheS
Basaltwrrk Jmmendingen .
— Der Eintrag wurde heute
gelöscht.

Engen , den 9. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Ettlingen . M .783
Das Erlöschen der Firma

„Alois Ruf , Unternehmung
für Hoch- L Tiefbau in Ett¬
lingen "

, soll van Amts wegen
im Handelsregister eingetra¬
gen werden. Der eingetrage¬
ne Firmeninhaber wird be¬
nachrichtigt und zugleich auf¬
gefordert, bis längstens 25.
September 1913 gegen die
Löschung etwaigen Wider¬
spruch zu erheben.

Ettlingen , 6 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht 2.

Freiburg . M .827
In das Handelsregister kV

wurde eingetragen :
Band V O --Z - 306 : Firma
Freiburger Milchzeutrale

Hugo Mortäg , Freiburg . In¬
haber ist Hugo Mortag , Kauf¬
mann , Freiburg . (Geschäfts¬
zweig : Vertrieb von Molkerei¬
produkten usw .)

Freiburg , 12. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Durch Beschluß der außeror¬
dentlichen Generalversamm¬
lung vom 9 . Juni 1913 ist
das Grundkapital um
1000 000 Mark erhöht wor¬
den u . beträgt jetzt 3 000 000
Mark , bestehend in 3000 auf
den Inhaber lautende Aktien
ä 1000 Mark . Die neuen
Aktien sind zum Kurse von
130 )4 Proz . ausgegeben.

Heidelberg, 11 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht 3.

Karlsruhe . M .824
In das Handelsregister kV

wurde eingetragen :
zu Band H O .- .Z 222 zur

Firma Rudolf Langer I .
Nied's Nachfolger, Karlsruhe :
Der bisherige Inhaber Kauf¬
mann Rudolf Langer ist ge¬
storben ; dessen Witwe Luise
geb. Nied hier führt das Ge¬
schäft unter der bisherigen
Firma weiter.

zu Band V O .-Z . 4 zur
Firma Louis L . Stern L Co.,
Karlsruhe : Prokura : Fried¬
rich Westheimer, Kaufmann ,
Karlsruhe .

Karlsruhe , 13. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht 8 . H .

Kehl M .784
In das Handelsregister Ab¬

teilung kV Band II O .-Z . 41
wurde eingetragen : Firma
„Hänel L Cie." in Kehl, of¬
fene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaft hat am 2 . Juni
1913 begonnen. Persönlich
haftende Gesellschafter sind :
Emil Hänel , Bauführer in
Kehl , Paul Carliczek, Bau¬
techniker in Kehl und Phi¬
lipp Roeßel, Maurermeister
in Straßburg -Ruprechtsau .

Kehl, 7 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Kehl. M .785
Ins Handelsregister Abt .

8 Band I ist unter O .-Z. 15
zur Firma Millstätter Elek¬
trizitätswerk » Aktiengesell¬
schaft in Millstatt , eingetra¬
gen worden, daß Franz Kap¬
per, Oberingenieur in Mann¬
heim, aus dem Vorstande
ausgeschieden ist .

Kehl, 6 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

bau -Aktirngefellschaft" Mann¬
heim, wurde heute eingetra¬
gen :

Der Sitz der Gesellschaft ist
nach Stuttgart verlegt . Durch
den Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 3. Juni 1913
wurde 8 1 des Gesellschafts-
Vertrags entsprechend der Ver¬
legung des Sitzes der Gesell¬
schaft abgeändert .

Mannheim , 12. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . M .830
Zum Handelsregister 8

Band VIII O . -Z. 18 Firma
„Fuchs L Priester , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung ", Mannheim , wurde heu¬
te eingetragen :

Nach dem Beschlüsse der Ge¬
sellschafterversammlung vom
28 . November 1911 soll das
Stammkapital um 23 000 M.
herabgesetzt werden ; das
Stammkapital ist um 23 000
Mark herabgesetzt und beträgt
jetzt 115 000 Mark.

Mannheim , 13. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . M .831
Zum Handelsregister kV

Band XVI O . -Z . 82 Firma
„Anna Cnsnick ", Mannheim .
Die Prokura des Lorenz Cns¬
nick und die Firma ist erlo¬
schen.

Mannheim , 14. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Oberkirch . M .786
Handelsregistereintrag Ab¬

teilung V Band I O .-Z. 89
betr . die Firma Josef Ebner
in Oberkirch: Die Firma ist
unterm 1 . April 1913 erlo¬
schen.

Handelsregistereintrag Abt.
kV Band I O .-Z . 136 : Brun -
nenverwaltnng der PeterSta -
ler Hirschquelle Hermann
Eckerle in Peterstal . Inha¬
ber ist : Hermann Eckerle ,
Metzger und Wirt in Kappel¬
rodeck . Beginn : 11 . Novem¬
ber 1910 . Angegebener Ge¬
schäftszweig: Mineralwasser¬
versandt .

Oberkirch , 9 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Offenburg . M .285
Handelsregistereintrag Bd.

I Abt. V O .-Z : 212 Firma
Steinberg und C». in Offen¬
burg . Kommanditgesellschaft
seit 5. Mai 1913 mit einem
Kommanditisten.

Offenburg , 7 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Radolfzell. M .728
Zum Handelsregister 8

O .-Z . 2, Firma - Aktiengesell¬
schaft der Eisen - und Stahl¬
werke vorm. Georg Fischer
( Lociete anonyme lies kVci-
eris ei — devant Oeorxes
8iscker ) , (IBe Oeor ^e bi¬
scher Lteel and Iran Works ,
limited ) , (Zocietä anonirnL
della ^ cciaierie xäa Oiorxsio
bischer ) , (Zociedad kVnäni -
mn de las labricas de kVcce -
rc> antes Vorxe bischer ) in
Singen ; Zweigniederlassung
des Hauptsitzes in Schaffhau¬
sen ist eingetragen : Durch
Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 20 . April 1912
ist das Grundkapital von
7 500 000 krs. um 2 500000
Irs . auf ' den Betrag von
10 000 000 Irs . erhöht wor¬
den, eingeteilt in 20 000
Stück auf den Inhaber lau¬
tende Stammaktien zu 500
Irs .

Radolfzell, 3 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Radolfzell. M .804
Zum Handelsregister 8

O .-Z. 22 Maschinen- u . Mo¬
torenfabrik Briitsch , Ges. m .
b . H. in Singen ist eingetra¬
gen : Durch Beschluß der Ge¬
sellschafter vom 3. Juni 1913
ist § 16 des Vertrags aufge¬
hoben und die Gesellschaft
aufgelöst. Die bisherigen
Geschäftsführer Franz Briitsch
und Herbert Jselin sind als
Liquidatoren bestellt . Jeder
von ihnen ist berechtigt, allein
für die Gesellschaft seine Wil¬
lenserklärungen kundzugeben
und zu zeichnen .

Radolfzell, 10. Juni 1913.
Großh. Amtsgericht.

Säckingen. M .729
Handelsregistereintrag Ab¬

teilung kV O . - Z . 187 : I . Dö¬
bele in Badisch Rheinfelden.
Inhaber Kaufmann Johann

Döbele in ' Badisch Rheinfel¬
den .

Säckingen , 5. Juni 1913.
Großh. Amtsgericht 1.

Sinsheim . M .760
In das hiesige Handelsre¬

gister kV Band I wurde heute
eingetragen :

1 . Als neue Firma : O .-Z.
147 : Hommel L Eberhard in
Weiler . Die Gesellschafter
sind die Steinbruchbesitzer
Fritz Hommel und Friedrich
Wilhelm Eberhard , beide in
Weiler . Die offene Handels¬
gesellschaft hat am 7 . Januar
1913 begonnen. Geschäfts¬
zweig : Steinbruchgeschäft u.
Steinhauerei .

2 . Zur Firma Gebrüder
Oppenheimer , Sinsheim —
O .-Z . 92 — : Isidor Oppen¬
heimer, Kaufmann hier, ist
in das Geschäft als persönlich
haftender Gesellschafter getre¬
ten. Die offene Handelsge¬
sellschaft hat am 5. Juni 1913
begonnen.

Sinsheim , 9. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Stockach. M .761
In dem Handelsregister kV

Band I wurde heute das Er¬
löschen der nachgenannten
Firmen eingetragen : Stephan
Behrrr Wtw„ Stockach, Ernst
Gimmi , Stockach, Konrao
Hügle, Wahlwies , Joh . Bapt .
Winter , Schwandorf, Her¬
mann Schatz , Wahlwies ,
Reinhard Kretz , Winterspü¬
ren , Josef Kuppel Witwe , Es¬
pasingen, Franz Schafhentle ,
Mühlingen , Gottlieb Mattes ,
Beuren , Franz Anton Mohr,
Stockach, B . Höliner , Drechs¬
ler, Steißlingen , Paul
Kempter, Schwandorf , Wen¬
delin Rehm, Bäckerei und
Spezereihandlung , Beuren ,
Otto Schund» Beuren , Adolf
Geiger, Bodman , Otto Weit,
Mühlingen , Josef Müller ,
Ludwigshafen , E . Ludwig
Kratzer, Stockach , Karl Bosch,
Kolonial- und Eisenwaren ,
Hoppetenzell, Albert Hrinzel -
manu , Zizenhausen .

Stockach , 6 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Überlingen. M .758
Im Handelsregister Abt. ^V

O .-Z. 100 betr . die Firma
Siegfried Morath in Über¬
lingen wurde heute leinge¬
tragen : Dem Kaufmann
Wilhelm Dannheimer in
Überlingen ist Prokura er¬
teilt .

Überlingen, 9. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Billinge«. M .805
Unter O .-Z. 282 des Han¬

delsregisters Abt. V wurde
eingetragen : Firma C. Wer¬
ner in Billingen . Inhaber
der Firma ist Jakob Kienzle,
Fabrikant in Schwenningen .

Villingen , 10. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Waldkirch. M .787
In das Handelsregister

Abt . kV Band I O.-Z . 163 —
Firma August JSrrens , Elek¬
trizitätswerk in Waldkirch —
ist heute eingetragen worden :
Die Firma ist erloschen .

Waldkirch, 10 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Weinheim. M .832
Zum Handelsregister 8

Band I O .-Z . 17 zur Firma
„Gebrüder Förster , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung" in Leutershausen , wur¬
de eingetragen : Dem Kauf¬
mann Karl Kind in Mann¬
heim ist Prokura erteilt mit
dem Rechte zur Vertretung
der .Gesellschaft in Gemein¬
schaft mit einem Geschäfts¬
führer .

Weinheim, 12. Juni 1913 .
Großh. Amtsgericht 1.

Wolfach . M .755
In das Handelsregister Ab¬

teilung kV Band I wurde ein¬
getragen .-

1. Unter O. -Z . 224 : Firma
Andreas Jcnnr , Gutach b .
Hbg . Inhaber Andreas Jen -
ne, Kaufmann in Gutach.

2 . Zu O .-Z . 98 : Firma
Josef Armbruster , Sägebe¬
sitzer in Schapbach.

Zu O .-Z . 66 : Firma Ru¬
dolf Haberstroh, Haslach, und

Zu O .-Z . 76 : Frma An-
dreas Lupfer jg. in Haslach.

Die Firma ist erloschen,
i 3 . Zu O .-Z . 84 : Firma

Andreas Roth, Oberwolfach:
Die Firma erhält den Zusatz
„ Ww -s.

"
. Das Geschäft ist

auf die Witwe Elisabeth geb .
Feger in Oberwolfach über¬
gegangen, die es unter der
Firma Andreas Roth Wwe.
weiterführt . Dem Andreas
Roth, Kaufmann in Oberwol¬
fach und Wilhelm Roth,
Kaufmann von da, ist Proku¬
ra erteilt .

Wolfach , 7 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Genoffenfchaftsregister.
Karlsruhe . M .773

In das Genoffenschaftsre-
gister wurde zu Band I O .-
Z . 62 zur Einkaufsgenossen¬
schaft der Gipser - und Stuk¬
kateurmeister Süddeutschlands»
r . G . m. b. H. , Karlsruhe ,
eingetragen : u) In der Ge¬
neralversammlung vom 16.
Februar 1913 ist der 8 13 de-
Statuts bezüglich der Zahl
der Auffichtsratsmitglieder
geändert worden, k) Gipser¬
meister Emil Allmendinger
ist aus dem Vorstand ausge¬
schieden.

Kc st ruhe, 9. Juni ) 9 ! l .
Großh . Amtsgericht 8 2.

KiiMWRkWOege .
s . Streitige Gerichtsbarkeit .

M .797 .2 Baden . Kourad
Brill , Wurst - und Fleischwa¬
renfabrik in Baden , Prozeß -
bevollmächtigter: Rechtsan¬
wälte vr . Herrmann u. vr .
Hauser in Baden, klagt gegen
den Konstantin Kohlbecker,
Restaurateur zur alten Post,
früher in Baden , jetzt an un¬
bekannten Orten , unter der
Behauptung , daß der Beklag¬
te dem Kläger aus Lieferung
von Wurst - und Fleischwaren
im Mai 1913 den Betrag von
109 W . 34 Pf . schulde, mit
dem Anträge , den Beklagten
durch vorläufig vollstreckbares
Urteil kostenpflichtg zur Zah¬
lung von 109 M . 34 Pf . nebst
4 Proz . Zinsen hieraus vom
Zustellungstag der Klage an
zu verurteilen .

Zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits wird
der Beklagte vor das Großh.
Amtsgericht in Baden , Zim¬
mer 14, auf
Freitag de» 8. August 1913,

vormittags 9 Uhr,
geladen.

Die Sache ist als Ferkern
sache erklärt .

Baden , 10. Juni 1913.
Der Gerichtsschrriber des Gr .

Amtsgerichts.

MMene
KekannInMulM.

Einfriedigung für den
neuen Verschubbahnhof Basel
nach Finanzministerialver -
ordnung vom 3 . Januar 1907
(Los 1. : 13 cbm Beton — 8
cbm Granitmauerwerk ; Los
2 : 5800 üg eisernes Geländer
und Türen ) , öffentlich zu
vergeben. Pläne und Beding-
nishefte auf unserer Kanzlei,
Maulbeerstraße 107, zur Ein¬
sicht . Versand nach auswärts
gegen Einsendung von 1 M.
(nicht Briefmarken ) . Angebote
verschlossen, und mit Auf¬
schrift „ Einfriedigung Vev-
schubbahnhof " versehen, bis
Montag den 23 . Juni , 11 Uhr
vormittags , postfrei (Aus¬

landsporto ), bei uns einzurei¬
chen. Zuschlagsfrist 20 Tage.

Basel, 9 . Juni 1913.
Großh . Bahnbauinspektion 2.

Entwässerung von Wärter -
Wohnhäusern am Langenbosch -
graben nach Finanzministe -
rialverordnung vom 3 . Jan .
1907 öffentlich zu vergeben:
ErdauShub 370 cbm , Beto¬
nierung 200 cbm , Steinzeug¬
röhren 80 m, Schachtmauer¬
werk 8 cbm und Schacht¬
deckel 3 Stück. Zeichnungen
und Bedingnisheft an Werk¬
tagen bei uns zur Einsicht ;
da auch Abgabe der Ange¬
botsvordrucke. Kein Versand
der Unterlagen . Angebote
verschlossen , postfrei, mit Auf¬
schrift „ Entwässerung " , bis
längstens 25. Juni 1913,
vorm. 10 Uhr, bei uns einzu¬
reichen . Zuschlâ frist 14
Tage . M .791 .2 !

Offenburg , 10. Juni 1913.
Großh Bahnbamnspektio« 2.

Heidelberg. M .724
Zum Handelsregister Abt ,

X wurde eingetragen :
Band II O .-Z. 220 : zur

Firma „Maliern L Moser"
in St . Ilgen : Kohlenhänd¬
ler Mathias Mastern II . in
Sandhausen ist infolge To¬
des am 28 . September 1912
aus der Gesellschaft ausge¬
schieden und an seine Stelle
dessen Witwe Maria Katha¬
rina geb . Epp in Sandhaufen
am gleichen Tage als persön¬
lich haftende Gesellschafterin
eingetreten . Von der Vertre¬
tung der Gesellschaft u . Zeich¬
nung der Firma ist dieselbe
ausgeschlossen .

Band III O .-Z. 273 : zur
Firma : „Schaber L Co." in
Heidelberg : Die Gesellschaft
ist aufgelöst. Zum Liquida¬
tor ist Architekt Adolf Scha¬
ber in Heidelberg bestellt .

Heidelberg, 6. Juni 1918.
Großh. Amtsgericht 3.

Heidelberg. M.754
Zum Handelsregister Abt .

8 Band I wurde eingetra¬
gen :

O .-Z . 84, zur Firma „R.
Jung , Fabrik wissenschaftli¬
cher Instrumente und Appa¬
rate , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung " in Hei¬
delberg : Durch Beschluß der
Versammlung der Gesell¬
schafter vom 29. Mai 1913
wurde 8 9 des Gesellschafts-
Vertrags vom 28 . Mai 1910
dahin abgeändert , daß zur
Vertretung der Gesellschaft
und zur Zeichnung der Firma
jeder Geschäftsführer allein
berechtigt ist.

O .-Z. 95, zur Firma „Pan¬
zerfußboden-Werke mit be¬
schränkter Haftung " in Hei¬
delberg : Fabrikant Robert
Macco in Heidelberg ist als
Geschäftsführer zurückgekre -
ten und Oskar Cohs, Bau¬
techniker in Heidelberg, zum
Geschäftsführer bestellt .

Heidelberg, 7 . Juni 1913.
Großh . Am tsgericht 3.

Heidelberg. M .806
Zum Handelsregister Abt.

8 Band I O .-Z. 10 zur Fir¬
ma „H . Fuchs, Waggonfabrik,
Aktiengesellschaft " in Heidel¬
berg, wurde eingetragen :

Kenziugen. M .725
In das Handelsregister Ab¬

teilung kV Band I wurde zu
O .-Z . 106 , Firma E . L C.
Kromrr in Kenzingen einge¬
tragen :

Die offene Handelsgesell¬
schaft ist aufgelöst. Das Ge¬
schäft wird unter unverän¬
derter Firma von dem frühe¬
ren Gesellschafter, Josef Rö¬
mer in Kenzingen , fortgesetzt .

Kenzingen , 4. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. M .828
Handelsregistereintrag kV

O .-Z . 3 , Firma Gebr . Huber ,
Löwenbrauerei Konstanz : Die
Firma ist erloschen .

Band II O .-Z. 148 : Firma
Or . Aug. Schröder vorm. S .
Wenk u . C»., Konstanz. Die
Firma ist erloschen .

Konstanz, 13. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . M .726
Zum Handelsregister 8

Band I O .-Z. 27 , Firma
„Süddeutsche Drahtindustrie ,
Aktiengesellschaft̂ , Mann¬
heim, wurde heute eingetra¬
gen :

Rechtsanwalt Or . I . Ro¬
senfeld ist weiter bis zum 1 .
Ostober 1914 zum stellvertre¬
tenden Mitgliede des Vorstan¬
des bestellt.

Mannheim , 6 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . M .727
Zum Handelsregister .V

wurde heute eingetragen :
1 . Band XIV O .-Z . 123

Firma „Rudolf Weickel",
Mannheim . Die Firma ist
erloschen .

2 . Band X O .-Z . 73 Fir¬
ma „Stephanie Kaufmann ",
Mannheim . Rudolfine Kauf¬
mann , ledig, Mannheim , ist
in das Geschäft als persön¬
lich haftender Gesellschafter
eingetretsn . Offene Handels¬
gesellschaft . Die Gesellschaft
hat am 1 . Juni 1913 begon¬
nen.

Mannheim , 7 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . M .829
Zum Handelsregister 8

Band IX O .-Z . 44 Firma
„Stuttgarter Geschäftshaus -
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